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1 Allgemeine und methodische Erläuterungen zur Statistik der zah lunqsschwier igke iten

Im Rahmen der Statlstik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen In-
sol-venzverfahren ermitt-e1t. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landeslimter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
verfahren.
Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt !,/urde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgerlcht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der fnsolvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt. Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren stellt
sich dabei im Laufe des Verfahrens reqelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
diese masselosen Konkurse $rird das finanziel-
Ie Ergebnis erfaßt. Die Meldung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständlge Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Die Meldung über das
finanziell-e Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über dle Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerlchten abzugeben.

1.2 Rechtsgrundlagen

Die Statistik der Konkurs- und Verqleichsver-
fahren vrurde durch eine Bestinunung des dama-

Ligen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statistlsche Reichsamt) durch-
geführt. Während des Zweiten Weltkrj.egs ruhte
die Statistik. Nach dem Krleg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustizministerj-en nach den

alten Richtlin.ien, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landesämter wieder aufgenommen'
In BerIin (West) erfolgte die Wiedereinfüh-

rung im Jahr 1951 und im Saarland schließIlch
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der Stati-
stischen Landesämter werden vom Statistlschen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammenge-
stellt.

1 .3 Erhebungsmethode

Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtlinien. oi. fth.Uungsformu-
lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefüIIt und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Dle Landesämter berelten
das Material auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt $reiter. Die
Aufbereitung erfolgt einheitlich in der Glie-
derung nach wirtschaftszurelgen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
1ängeren zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31.12- des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorl1egt. Die Erfassungsguote bewegt
sich im langjährigen Durchschnitt zwischen
85 und 90 * der eröffneten Verfahren.

t-4 vero ffentl ichungen

Das statistische Bundesamt veröffentlicht
monat,liche Insolvenzzahlen im "Statistischen
Wochendienst", in "Wirtschaft und Statistik",
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargesteIlt.

Die finanziellen Ergebnisse werden einmal
jährlich in der Pachserie 2 Reihe 4.2 "Finan-
zielle Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
wie in "Wirtschaft und Statistik" und im
statistischen Jahrbuch veröffentlicht.

1 . 5 Begriffsabqrenzung
Insolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Verglelchsverfahren zu-
sanmen, abzüg1ich Anschlußkonkurse -

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die aIs eröffncte Vergleichsverfahren
bereits statistisch erfaßt wurden.



2.1 Konkurs- und Vergleichsverfahren

Im Oktober 1985 wurden von den Amtsgerichten
insgesamt 1 652 InsolvenzfäIle (beantragte
Konkurse und eröffnete Vergleichsverfahren)
gemeldetr das sind 16 Fälle oder 1,0 t weniger
als im Oktober des Vorjahres.

Auf insolvente Unternehmen entfielen davon
1 146 Fälle (- 1,0 t) und auf natürliche Per-
sonen, Nachlaßkonkurse sowie Organisationen
ohne Erwerbszweck 506 Fä11e (ebenfalls
- 1,0 t).

Innerhalb des Unternehmenssektors wurden für
Oktober 1985 höhere Insolvenzzahlen aIs im

Oktober 1985 im Verarbeitenden Gewerbe mit
196 FäIlen (+ 4,3 t), im Handel mit 321 FäIIen
(+ 8.1 t) und bei den Dienstleistungsunter-
nehmen mit 343 FäIlen (+ 5,9 t) registriert.
Dagegen hat im Baugewerbe die Zahl der be-
antragten Konkurs- und eröffneten Vergleichs-
verfahren um 19,3 auf 217 FäIIe abgenommen.
Dem Handwerk waren 182 FäIle (+ 4,0 t) zu-
geordnet.

Von Januar bis Oktober 1986 wurden bisher
15 904 Insolvenzen gezähtt, darunter 11 445
von Unternehmen. Das bedeutet eine gering-
fügige Zunahme der Gesamtzahl um Or1 t,
jedoch einen Ieichten Rückgang der Unter-
nehmensinsolvenzen um 0,2 t.

2 Zelllllgsschwierigkeiten im Oktober 1986

Insolvenzübersicht

Art
der

Insolvenzen

Januar - Oktober 1986

4,7

ver änder ung
gegenüber

dem vorjahr
int

Eröffnete Konkurs-
ver fahren

+ mangels Masse
abgelehnle Konkuree . ..

+ eröffnete Vergleich6-
ver fahren

- Anschlußkonkurse .. .. ...

2 689

I 721

62

z7

11 445

- 5,7

+ 1,9

- 27,9

- '18,9

- 0,2

4,1

0,s

= INSOLVENZEN .

+ 1 00,0
- 20,0

- 1,0

2.2 Wechselproteste und nicht e i ngelöste
S checks

Im Oktober 1986 wurden 10 854 Wechsel mit
einem Betrag von zusammen 105 Mill. DM zu
Protest gegeben (Oktober 1985: 12 924
Wechsel über 105 MiIl. DM). Für Oktober 1985
Iäßt sich daraus ein Durchschnittsbetrag von
9 665 je Wechselprotest errechnen, gegen-
über 8 188 DM im Oktober des Vorjahres.

+ 75,0
- 40,0

- 1,0

67

28

15 904

27 ,2
12 r5

0,1

353

295

8

4

652

273

869

7

3

146

1,4 3 460

1,4 12 405 + 1,7

+

Außerdem wurden im Oktober l986 190 292
Schecks vor aIlem wegen unzureichender oder
fehlender Deckung von den Landeszentralbanken
und Kreditinstituten sowie den postgiro- und
Postsparkassenämtern nicht eingelöst. Diese
Schecks beliefen sich über einen Wert von zu-
sammen 397 Mi11. DM (Oktober 19852 199 212
Schecks über 407 MiI1. DM). Der Durchschnitts-
betrag je nicht eingelösten Schecks betrug
im Oktober 1986 2 086 DM gegenüber 2 036 DM
im Oktober des Vorjahres.

Oktober 1985

ins-
gesamt

ver änderung
gegenüber

deß vorjahr
in$

darunter
Unter nehmen

Veränderung
gegenüber

dem vorjahr
in$

ins-
9esamt

ver änder ung
gegenüber

dem vorjahr
int

dar unter
Unternehmen
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3 zusammenfassende Übersichten
3.1 Beantragte Konkurs- und eröffnete Vergleichsverfahren nach wirtschaftsbereichen

oktober 1985

Nummer
der

wz 1979

2

3

4

7

wi r Escha ft sbere iche

verarbeitendes Gewerbe. .
Baugerrer be

Handel .

Dienstleistungen .......

Übrige unternehnen .....
Unternehmen insgesilt ..

. _- 1)
Ubr ige cemeinschuldner
Insgesamt

Veränderung
gegenilber

dem VorJahr
t

0/7

1) Natürliche Personen, Nachlässe und sonstige Gemeinschuldner.

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen*)

Vor auss Januar - Oktober 1985
Forderungen von ..
bis unter . .. Dll AnzahI t

110

r70

254

276

193

218

318

344

196

217

121

343

+ 4r3
- 19,3
+ Br 1

+ 5r9

10

273

80

353

59

869

426

295

69
't 42

505

548

69

146

506

552

12,7
1r0
1,0
1r0

741

627

174

106

45,0
38r0
1 0,6
6,4

712

619

171

151

42,7
31 ,1
l0,6
916

6 834

6 046

1 753

1 232

43,1

38, 1

I,l,0
7r8

83

48

54

58

4

3

7

8

5
u. 6

3

4

unter 1 00 000

100000 - 1MiII.
1 Mill. und mehr ..
unbekannt

Jahr
Jahr

*) Eröffnete und mangels Masse abgelehnte Konkurse einschl. Anschlußkonkurse

3.3 Vierteljährliche Insolvenzzahlen
darunter unternehmensinsolvenzen

1 551
't 472

1 551

1 935

2 838

3 231

3 084

3 435

3 491

4

AnzahI

r978
197 9

1 980

198r

1 982

1 983

r 984

1985

r 985

8 122

I 319

9 140

ll 553

15 875

15 114

15 750

18 876

2 185

1 999

2 ',!6',|

2 505

3 151

4 056

4 089

4 566

4 697

2 079

2 112

2 309

2 969

3 943

3 803

4 r57

4 837r
4 737

5 949

5 483

5 315

I 494

r l 915

1r 845

12 0r8
't3 625

1 511

1 290

1 477

1 840

2 837

3 005

2 942t
3 348

3 434

1 432

1 421

1 598

2 174

z 856

2 762
2 943

3 526t
3 358

r 345

1 294

1 619

2 544

3 383

2 847

3 049

3 315

2 398

2 185

z 282

2 148

3 700

4 288

4 306

4 811

4 818

2 059

2 023

2 388

3 331

4 471

3 957

4 208
4 662

1979

1 980

1 981

1952

1983

1 984

r985
1 986

- 4,6
+ 9,9
+ 27.5
+ 36,2
+ 1,5
+ 4r0
+ 12,5

- 8,9
+ 4,4
+ 2o,4
+ 3416

+ 15,9
+ 0,4
+ 11,7
.r 0rl

- 8,6
+ 8r1

+ 2O,5

+ 44,4
+ 8,1
+ 0,6
+ 11,7
+ 219

+ 1,5
+ 9,3
+ 2816

+ 32,8

- 3,5
+ 9.3
+ '15,4r

- 2r1

- 1,7
+ 18,0
+ 39,5
+ 34,2
- 1115

+ 6,3
+ 10,8

- 7r8
+ 15.?
+ 34,5
+ '10r3
- 0,5
+ 1,5
+ 13r4

- 11.4
+ 6,0
+ 24,O

+ 46,6
+ 13,8

- 4r5
+ 11,4
+ 1,8

- 14.6
+ 14,5
+ 24.6
+ 54rz
+ 5,9
- 2,1Y
+ 13rB

+ 2,6

- 0,3
+ 12r0
+ 36,0
+ 31,4

- 313

+ 6,6
+ 19,8r
- 4r5

- 3r8
+ 29r8
+ 5115

+ 33,0

- 15r8
+ 7r1
+ 8,8

Veränderung gegenüber dem entsPrechenden zeitraum des vorjahres in t

Beantr agte Konkur sver fahren eröf fnete
Ver-

gleichs-
ver fahren

Insolvenzene röf fnete
ver fahren

mangel s
Masse

abqelehnt
zu sammen

därunter
Anschluß-
konkur se

oktober 1985

c

oktober 1985

ffiAnzahI

Insolvenzen insgesamt

2 33 4
Jahr

1 2

-5-



3 zusammenfassende Übeisichten
3.4 Entwicklung der Insolvenzen

1960
1 970
r978
't979
I 980
1 981
1 982
r 983
1 984
1 985

2 689
3 943
I 539
I 253
9 059

11 580
15 807
15 999
15 698
18 804

343
324
104

81
94

107
152
145

91
105

2 958
4 201
8 7?2
I 319
9 140

11 653
15 876
15 1r4
15 760
18 876

2 098
2 478
5 876
5 423
6 241
I 42't

11 849
11 734
11 960
13 560

620
994
299
861
463
972
665
853
954
180

331
298

94
73
87

100
142
135

86
97

Darunter Unternehmen

859

Nicht eingelöste schecks

Jahr
ilonat Insol-

ven-
zen 1)

r 146

Dur
schn it ts-
betrag je

DM

2 358
2 716
5 949
5 483
6 315
I 494

11 915
1l 845
12 018
13 625

4
3
4
5
8
8
I

10

947
862
411
047
539
418
764
252
826
512

11
12
12
14

1985 Oktober
November
Dezember

1986 Januar
Febr uar
März ..
April
Mai.
Jun i

1 669
1 374
1 608

1 301
1 081
1 239

1 532
1 544't 722

1 154
1 2',t1
1 355

1 160
1 241
1 270

1 29'l
1 175
1 572

532
524
533

4
5
6

9
I
3

9
3
I
I
4
3

7

4
1
6

11

8
3

l0
3
I

307
928
023
282
064
152
496
295
865
993

48
60
55
75
80
92
84
92

1 558
1 380
1 614

1 158
991

1 158

881
753
855

1 157
995

1 164
'r 543
1 550
1 725

098
115
266

811
844
978

1 107r
1 121
1 269

540
523
634

'r 087
1 126
1 214

798
900
923

1 094
1125
1 215

680
484
573

't 212
r 046
r 084

950
814
834

1 23't
1 046
1 085

JuIi ..
August .
September

Oktober

16't5
1 483
1 237

1 548 1 295 I 1 652 't 142

1) Konkurs- und vergleichsverfahren zusammen ohne
Anschlußkonkurse, denen ein eröffnetes Vergleichs-
verfahren vorausgegangen ist.

3.5 ulechselproteste und nicht eingelöste Schecks*)

Jahr
Monat

1 950
1 970
197I
't979
1 980
1 981
1982
r 983
1 984
1 985

455
254
146
r40
148
159
189
162
153
152

708
729
420
580
662
130
224
979
929
545

308
634
707
851
967
279
532
511
295
412

29
53
05
62
96
71
r3
56

582
976

1 443
1 511
1 701
2 136
2 425
2 281
2 206
2 291

635
77'l
064
748
927
932
't7 3
715
935
095

561
2 489

527
950

1 402
1 509
1 800
2 411
2 266
2 321
2 204
2',t79

1985 Oktober
November ......
Dezember .... ..

'1986 Januar
Februar ......
März ..
April.
Mai
Jun i

0
0
1

12 824
11 255
r1 678

105
90

100

I 188
7 996
I 563

199 912
'171 134
153 575

407
379
403

2 036
2 215
2 464

100
98

101

9 152
9 722
9 058

198 321
175 909
162 540r

427
40 3r
347

2 153
2 278r
2 135r

13 094
12 1',t 4
11 187

114
101
110

8 705
I 337
9 833

201
153
173

443
33 9r
427 t

2 203r
2 070r
2 454t

110
88r
97

1 96 505
165 A21
170 806

394r
346r
353

921
080
150

't't 220
9 928

10 006

10 854

04
64
87

2 005r
2 087r
2 061

04
64r
94

98
88
96

1

't
9

JuIi ..
August .
Septembe r
Oktober .. 105 9 655 190 292 397 2 085

Bilanzsumme sich an 3'1.12.1967 auf 5 Mill. DM und
mehr belief. Ab Dezernber 19?3 werden nur noch die
Angaben von denjenigen Kreditgenossenschaften nach_gewiesen, deren Bilanzsumme am 31.12.1g.12 1O Mill.
DM und mehr betrug sowie von solchen, die bis dahinberichtspflichtig uaren.

euelle: Deutsche Bundesbank, Frankfurt a.M

t) Bei Landeszentralbanken unil Kreditinstituten (einschl
TeilzahlungskreditinsEituten) im Bundesgebiet. Ab De_
zember 1980 werden zusätzlich die von den postgiro_
und Postsparkassenämtern nicht eingelösten Schecks
nachgewiesen. von den Kreditgenossenschaften melde_ten biB November '1973 nur diejenigen Institute, deren

Insg esamt

Konkur sver fahren Konkur sver fahren

ins-
gesant

darunter
mangels

Masse
abgelehnt

Ve r-
gIe ichs-

ver-
fahr en

Insol-
ven-

zen 'l )
ins-

gesmt

dar unter
mangel s

Masse
abgelehnt

Ve r-
gI eichs-

ver-
fahr en

Wechselprot est e

FäIIe Betr ag

Dur ch-
schn it t s-
betrag je
wechael

FälIe Bet r a9

Anzahl MilI. DM DM Anzahl MilI. DM
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